


6. Anspruchsberechtigter Personenkreis

7. Voraussetzungen für Leistungen

8. Rentenhöhe für eine Unfallrente an
Versicherte

9. Kürzung der Rentenhöhe wegen
Überschreitens der Höchstgrenze

10. Abfindung der Unfallrente

11. Rentenhöhe der Witwen-/Witwerrente

a) Berechnung der Rentenhöhe für das
Sterbevierteljahr

b) Rente nach dem Sterbevierteljahr

13. Rentenhöhe der Waisenrente

14. Sonstiges zu den Hinterbliebenenrenten



9. Kapitel Sonstiges

I. Rund ums Auto

II. Kfz-Steuer

III. Praxisgebühr

IV. Rezeptgebühren

1. Berechnung der normalen
Belastungsgrenze:

2. Belastungsgrenze bei chronischen
Erkrankungen

V. Rundfunkgebühren

VI. Schwerbehinderung

1. Merkzeichen „B“



2. Merkzeichen „BI“

3. Merkzeichen „G“

4. Merkzeichen „aG“

5. Merkzeichen „Gl“

6. Merkzeichen „H“

7. Merkzeichen „RF“

8. Telefongebühr

9. Umkehrdarlehen

10. Versicherungen

a) Haftpflichtversicherung

b) Hausratversicherung



c) Kfz-Versicherung

d) Lebensversicherung

e) Unfallversicherung

11. Wohnrecht

VII. Steuerliche Fragen

1. Welcher Rentenbetrag ist steuerpflichtig?

2. Steuern und Schwerbehinderung

3. Rentenanpassung

Sachverzeichnis



VVorwort
1986 stellte der damalige
Bundesarbeitsminister, Dr. Norbert
Blüm fest: „Denn eins ist sicher: die
Rente“. Aus heutiger Sicht mag man
das bestätigen. Es sollte aber der
Zusatz hinzugefügt werden: Sicher
schon, aber sie reicht sie auch zum
Leben aus?

Bedenkt man allein die verschiedenen
Gesetze seit der Wiedervereinigung,
würde ein beidseitig beschriebenes
Blatt Papier DIN A4 nicht ausreichen,
um allein die Abkürzungen der
Gesetze aufzunehmen. Dadurch wird
es selbst für einen Fachmann
schwierig, umfassend über die dem
Einzelnen zustehenden Leistungen,


